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Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 1859 , im Ganzen 6 086 142 M

einkommen , wovon 26 311 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
kamen an Gewichtſteuer 6 189 651 , an Flächenſteuer 48 337 Ao , zuſammen 6 237 988 / ein ,

wogegen 49 169 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 6188 819 / Rein⸗

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

badiſchen Taback ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 102 677 M.

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 5 852 891 / ein; dieſelben zahlten
7811 / % Ausfuhrvergütung , ſo daß eine Reineinnahme an Zoll von 5 845 080 / blieb .

Zoll und Steuer ertrugen alfo ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen rein 12 033 899 M.

2. Steuerkapitalien , Stenerſätze und Steuererträge in den Jahren 1897 und 1898 .

( Vergl . Band XV , Jahrgang 1898 , Nr . 8, Seite 192 ff . )

I . Steuerkapitalien . Bunohme
Grund⸗ und Häuſerſteuer⸗Kapital : 1897 1898

8
orjahr

Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapital . . . M 1492114820 1 492 547 ＋ 432770

Häuſerſteuer⸗Kapitallꝑ „ % 1 001 166 620 1032 980 600 ＋7 31 813 980

Bujammen . . . M 2498 280940 2525527690 + 82246 750

Gewerbeſteuer⸗Kapital aN „ M 669 329 600 720 . 669900 . + 51840 300

Kapitalrentenſteuer⸗Kapitall . „ 1437 534180 . 1485900320 + 48366140

Im Gangen o o. M 4600144720 . 41732 097910 + 131 953 190

Steueranſchlag deg ftenerbaren Cintommeng M 265 992500 283525625 - + 17538 125 .

II . Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund⸗ und Häuſerſteuer , ſowie

Gewerbeſteuer 15 P von 100 / ; Kapitalrentenſteuer 10 Z von 100 / Steuerkapital ; Ein⸗

kommenſteuer 2 % von 100 „ / Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 „ / nicht überſteigt , und 2 / 50 “ bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steueran⸗

ſchlag 200 —25 000 . / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht

bei einem Steueranſchlag um % bei einem Steueranſchlag um %
von 25 000 bis au 30000 M, . . . 5 von 75000 big gu 100000 M . . . 25

IOON ann aAON nin anya À „ 100 000 „ „ 150 000 p . . . 30

PADON oinin DODO DMN L . aAA # 150 000 ỳ | n E200 000 n anad S0

P VO- a A- 10 000a h yd A n 200000 M und. mehe . . . 40 .

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 „ von 100 M Gteuertapitat ,

Die Steuerſätze der indirekten Steuern ꝛc. betragen für Weinacciſe : 8 P von 1 Liter Traubenwein ,

0 , von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 von 1 Liter Traubenwein , 0ù6 “ von 1 Liter Obſtwein ;
Accisaverſen von Weinhändlern : 18 für den Weinhändler , 3 M 60 P für jeden männlichen
unb 1 M 80 Y für jeden meiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager⸗
keller : 50 % für das Jahr ; Bierſteuer : 1. Von dem im Großherzogthum gebrauten Bier für je
100 kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte in einem Kalenderjahr
ſteuerbar werden , bei einem Geſammtverbrauch : a. bis zu 1500 Doppelzentnern , für die erſten 250 da

8 M, für die diefer Menge folgenden 1250. dz 10. Æ; b. von mehr als 1500 dz bis u 5000. dz

11 M; c. von mehr als 5000 dz: 12 æ . Für diejenigen , die obergähriges Bier nur zum eigenen Bedarf
im Haushalt bereiten und Hierzu in einem Kalenderjahr niht mehr al 5 dz Mala verwenden , beträgt . die

Steuer für je 100 kg 2 M, 2. Von dem bei der Einfuhr in das Großherzogthum der Uebergangs⸗
teuer unterliegenden Bier 3 M 20 P für 1hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30 . Juni 1896 zu
leiſtende Steuerrückvergütung beträgt : 1. für im Großherzogthum gebrautes Braunbier , wenn nach⸗

gewieſen iſt , daß das zur Herſtellung verwendete Malz verſteuert worden iſt : a. nach 1 Ziff . 1
2 M 60 H ; b. nah Nbi , 1 Bif . le 2M 15 W; c. in allen anderen Fällen 2 Æ 30 P ; 2. für im Groß⸗

herzogthum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier 1 / ; 3. für Bier , dag

egen Entrichtung der Uebergangsſteuer eingeführt morden ift 2 Æ 830 P für Ihl . Fleiſchſteuer : für jedes
tück Rindvieh (mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 / bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg ,

6 M. bei- einem en von 200 bis 250 kg , bei 250 kg und mehr : für Farren und Kühe 6 M, für
ſonſtiges Rindvieh 11 / ; Steuer von eingeführtem Fleiſch : 8 P für 1 kg ; Liegenſchafts⸗
obete: 2½ % des Preiſes ( Werthes ) des übergegangenen Eigenthums ; Schenkungs⸗ und Erbſchafts⸗

fir letztere 1 ‘ und 3¼ ¾ͤ bei gewiſſen verwandtſchaft⸗acciſe : in der Regel 10 des Werthes ,
lichen Verhältniſſen .
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III . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung .
a. Brutto⸗Einnahmen :

Grund⸗ und Häuſerſteuer . . |
Einkommenſteuer
Gewerbeſteueer |
Beförſterungsſteuer
Gewerbeſteuertaxen und Gewerbeſteuer von Wander⸗

lagern und Waarenverſteigerungen
Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge
Fixirte Steuer ( ondominat Kürnbach ) ) ) :
Antheil am Reingewinn der badiſchen Bank

Zuſammen

Weinacciſe , bei der Konſtatirung zahlbar
Pe MOVIREO AE OEIT ARAT RTE DR a N
Weinſteueraverſen von Wirthen
Kreditirte Weinſteuer
Averſen von Weinhändlern
Patentgebühren für Weinlagerkeller
Brauſteuer von inländiſchem Bier ..
Uebergangsſteuer von eingeführtem Bier

Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh
"n von eingeführtem Fleiſch . . . .

Shemi hatan a a i ra h AA
Schenkungs⸗ und Erbſchaftsacciſe

Verbrauchs

ſteuern

Zuſammen .

Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren
der Gerichte , Notarskoſten

Sporteln , Taxen und Auslagen der Verwaltungs⸗
behörden

Strafen der Verwaltungsbehörden
Abhörgebühren
Erlös aus geſtempelten Impreſſen
Hundetaxen

Forſtſtrafen )
Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein —

gezogenen Gegenſtänden

Zuſammen

Steuerſtraf - [ Steuernachträge . . . . . gaan
gefälle [ Defraudations - und Ordnungsſtrafen

Sonſtige Einnahmen ůů ) ) ) ʒꝗ

Zuſammen .

Summe aller Einnahmen : . .
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Ru- ( +) oder
Abnahme ( —)

gegen das
1897 1898 Vorjahr
zM M v

8775126 3829844 + 54718
7 877 243 © 8896 261 + ` 519018
1162 514 1247062 + 84 548

188 182 133 277 F 95

43 7881 ) 44 5721 ) + 789
1484125 1 548 595 64 470

558 558 pa

14476 531 15200 169

1546734 1546441
611 952 600 086

250 250
167 666 150 899

24 692 25 244
1450 1250

6 420 486 - 690 880
632 635 714112
708 446 742 724

19021 19 560
4 144027 . 5157 088

840 072 1076209

15117481 17724748

8175724 8489 470

1124816 1184297
245 . 218 280 448 —
185 746 188 699

630 551
484 . 488 497 780

5166622 5541245

b) Laſten und Verwaltungskoſten :

Perſönliche Ausgaben
Sachliche Amtsunkoſten .

Zuſammen

Finanzämter Gnd pomire ad po toi tdu :

Steuereinnehmereien und Unterſteuerämter
SaO E R aa a a NA

Sonſtiger Aufwand oo : ꝛꝛr

Zuſammen
darunter ſachliche

y) darunter 18907und 1898 je 50 Gebühren für Erlaubnißſcheine für Kunſtweinfabrikation und 1897 außerdem noch 24 %
Kunſtweinfabrikationsſteuer .

2) der Steuerkaſſe

+ 723 638

m 293
ao 11 866

— 16 767
J 552
— 200
+. 1270894

kb 81 477

Pi 84 278
* 589
＋ 1 013 061
＋236137

+ 2607312

＋E 313 746

59 481
14770

＋* 2 953

pii 79
T 13292

+ 874628

83628 35 005 1379

630 568 — 67

34256 35 568 1312

56 567 388113 — 28454
251 825 74048 — 177777
309 190 316 796 — 7606

6175824123
957

— 10ö05625
85 412 422 38 925 682 ＋ 3513 260

188 494 196 394 + 7 900
13193 10 546 — 2647

201687 - 206 940 + 5 258

451 781 459 645 k 7864
922985 927233 4248
422857 439094 16237

4395 1378 — 17

1802018 1880850 +.. 28332
124 881 123 295 — 1 586

tatmäğigen Beamten und ihrer Hinterbliebenen ,

zufallende Heb⸗ und Kontrolgebühren , Erſatz von Gemeinden, Kreiſen und Kirchenbehörden für Kataſter⸗
arbeiten , Erſatz und Abgang von Paſſiven , Miethzinſen 2c.

3) Unterſtützungen und Belohnungen der nicht e
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Noch : b) Laſten und Verwaltungskoſten : Bu- ( H) ober
Abnahme ( —)

1897 1898
araen, bat

M M M
LORTUA ADEE LYSTE TEDA LELN i a a AA 473 877 477 675 T 3 798

Beiden direlten Steuerirn he 784 842 727059 — 57788

Abgang H aoia moetet CAET inie tie e e 793 . 698 940 . 645 + ` 146 952
und „ „, Juſtiz⸗ und Polizeigefällen 176 768 200,8238 + 24 060

FA d eriat iragar : goreafgetalen : osie ann e i 8163 2457 — 706

„ „gverſchiedenen Einnahmeen 489 Bda a 145
Bufammen . 1758955" 1871334 + 112 378

Für die Kontrole der indireften Stener s > 34 099 19 . 747 — 14 352

Wegen der Juſtiz⸗ und Polizeigefälle :
Konſtatirung u. Kontrolirung des Sportelanſatzes 73 868 14 5389 + 1167

Aufwand für geſtempelte u. kontrolirte Impreſſen 12 238 14892 + 2 154

Laſten der Forſtſtrafgefällle . 12 553 13690 + 1187

Sonſtige darunter Strafantheile der Waldeigenthümer 12553 13 690 + 1137

Aüsgaben : Koſten der Hihidetaͤxen r A 238 481 245 667 + 7186
darunter Antheile der Gemeinden 289,481 245 661 + 7186

Strafantheile der Gemeinden u. Abſchriftsgebühren
Eee Aa a a a A naa 7805 12795 + 4 990

Wegen des Steuerſtrafverfahrens . . . . . . 860 796 — 64

Verſendungskoſten u. verſchiedene zufällige Ausgaben 86 Aikaiset 643 — 136 088

Zuſammen . 466
185 452 265 — E 870

Im außervordentlichen Etat i Ne 19- n88055 s 1416 ] — 8 894
Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 41725727 4852724 + 126997

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aler Stenereintünfte . . a Anion hne an 35412422 38925682 + 3513 260
Summe der Laſten und Verwaltungskoſten 425 727 - 4852724 + 126997

Reiner Steuerertrag . . 30686695 34072958 +- 3386263

IV . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . ATTENTO
Bu ( +) bezw. Sam oaAb prf F gegen da

y 1897 1898 aegen Da3

l
Verbrauchsſteuern Lash Er Vorjahr

Direkte Steuern
M M mas ROEMENEN EREET AS 1,85 1,82 — 0,08

Grund - und Hänferftener 2,16. 2,17 + 0,01 E EN a AE E i . dos tT 0T
Einkommenſteuer . ES 4,76 - t026 Fleiſchſteuer 0,42 0,43 / 0,01
Gewerbeſteuer 0,69 0,78 ＋ 0,04 herpa T Ra DSA 6 , - o AONA
KRapitalrentenftener . . . 0,85 0,88 + 0,03: | 3ndirette Steuern

MeD ErHOUDie ro . -8 APro 8,62. FiO 8A im Ganzen . . . . 8,65 10,o06 + 141
Steuern überhaupte . 16, 93 18,68 + 1,75

3. Poft - und Ealegraphenvertdht 1898 .

( Bergli Band XV , Jahrgang 1898 , Nr . 8, Seite 194 ff . )

Der Poft - und Telegraphenverkehr in den E ER Karlsruhe und Konſtanz ,
welche außer dem

Großherzogthum
Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen ( Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1898 ebenſo wie in den

Vorjahren im Kigenihen zugenommen . Die Bahl der Poft fenbdungen i in Ankunft iſt um 11543 860

oder um 7,30/ , insbeſondere die der Briefſendungen um 6830 000 oder unt 8,26 h , die der

eigentlichen Briefe um 1787 000 oder um 3,34 %, die der Poſtſendungen in Abgang um 9 134 648

oder um 7,32 / , insbeſondere die der Briefſendungen um 6080 000 oder um 7,68 o , die Der

aufgegebenen Telegramme um 85 610 oder um 6,00 „ gegen das Vorjahr geſtiegen ; ebenſo hat der

Werth der mit der Poſt angekommenen Werthſendungen um 68430979 M oder um 7,12 ½
zugenommen , dagegen iſt der Werth der abgegangenen Werthſendungen um 90 903 519 / oder

um 9,77 % zurückgegangen.
Auch die Einrichtungen der Poſt und des Telegraphen haben ſich im Jahr 1898 weiter

entwickelt . Die Poſtanſtalten haben eine Zunahme um 11 oder 0,67 , die Telegraphenanſtalten
( abgeſehen von den Bahnſtationen ) eine ſolche um 20 oder 2,0 erfahren ; entſprechend haben die

Verkaufsſtellen für Poſtwerthzeichen , die Briefkaſten , Länge der Telegraphenleitungen , Telegraphen⸗
apparate und Fernſprecher , ſowie Fernſprechſtellen des Stadtverkehrs , endlich auch das Perſonal
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